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vermischte Verlautbarungen.
3 . 190. (2) N r . 1848.

C o n v o c a t i o n .

V o r dem 3>?;irksHer!chte d?r Camcval»
herrschafl Adcl^delg haben alle J e n ? , wel he
an d,e Ve,ll.ass?nickest des am 18. Nor?mber
'635 hier î ti il^n6t2l,n verssordensN H^iusbe^
sltzerS Ferdlnand Fr«nz Ma 'go - g , entweder als
Krben oder als Glaub,a/ r , ulid überhaupt a „s
n̂ aß lmmer für elnein R«cktsgrür>de «men An»
<v,uch zu machen hedenkiln, zur A l imc ldurg
d-'sselben d^n 5- März l . I , Vorrrnttag5 ,,m
« Uhr p>rsölillch> rv.he'r durch emen Btvottmach»
i i g n n zu crsckcsften,/w!d,lgens nach V n l a u f
duscr Zc l l dle Abhandlung Ui.d E' l iantwor,
l l )nq dliser Verlost »'»scdaft an denjemgen/ rvel«
ch?r sich hiezu 'e^Uich w l l d auegewltsen ha-
h N / ohne mencrs erfolgen n icd .

K. K. ^ej l lksgencht Adelsberg den 22.
December ,635. __^_

Z. i g i . (2) ^,<l ??rnm. 2 ^ 3 et 2c)()2.
V c r äu ß e ru »1 gö i E d i c t .

Vom Bezntögcrntte Wippaö) wird bckanttt gc«
macht: (Zs sey auf llnsuä)en dcs Herrn Aüton
Hlocnlk von Wippacl), als (Zcssionär des Joseph
L^urcnzhizh von Oberfeld, wcgci» aus dem w. ä.
Vergleiche rom 2Z. November 1L2», Z. 940, schul«
dil̂ er 60 ft. M . M . c. 8 c., in die executive Ver-
äußerung der, dem A»drec>s Raspor zu Oberfeld
gehörigen. 5uk Berqr. Grundb. ^lnmo I , Nr . i5c),
der Herrsch. Wippacl) dienstbare» Oedlnß, p<'<l5voliin
^,ili?.am Pl,5>i3vu geliannt, und gerichtlich geschäht
auf 4c> ft>, gciril i ig't worden. Zur Veräußerung
dieses Pfandgutes sind drei Tags^tzungcn auf den
,^>. December ,Ü55, dann ,8. Jänner und ,8. Fe-
bruar >L56, jed^smcibl von 9 — ,2 Uhr Bormlt«
tags im Orte Oderfclo mit dem Anhange desiimmt
norden, daß, wcnn sclbes dci d?r crsien und zwei-
ten Verauherungsti,qs.'tzung um den Schätzung^,
lverth oder darüber nicht an Mann gebracht wer.
den könnte, bei der drin.'», aucb unter dem Schäz-
zungswcrthc hint.ingcqcben werden würde. OZ
rvercen demnach biezu die 5?aufs!iebl)aber mit dem
vorgeladen, daß die dießfäüigen Vcräußerungsbe«
dinqnisse, dann Grundbuchöcxtracte von heute an
in den gewöhnlichen Amtssiuntcn hicrgerichtä ein,«
gesehen werden können.

Bezirksgericht Wippach am 24. October ,835.
A n m e r k u n g . Bei der am ,3. Jänner ,L36ab.

gehaltenen zweiten Verstcigcrungstagsatzung.
ist tie Oedmß nicht an Manngebrachlwolden.,

Z. ic)2. (2) 26 Nr. 28.
F e i l b i c t h u n s t s . G d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Frcu«
dcnthal wird biemlt bekannt gcmackt: <Zs sey auf
Ansucden des Stephan Feigel von Oberlaibach, we»
gen ihm uus dem w. ä. Vergleiche 6i!o. 2». I ä n .
ner, intal), 22.Mc>i ,655, schuldiftk" 174 fl sammt
Zinsen.c. 5. c., in die executive Fcilbiethung der,
dem Niklas Slahe gehörigen, zuAltoderlciibach
Haus . Nr . 62 liegenden. Und d,er löbl. Herrschaft
peitsch 5nl̂ > Rect. Nr . 624 dienstbaren ^4 Hübe
sa,nmt A n . und Zugchör gcwlNigct. zur Vornah«
nie derselben aber tie drei Taqsatzungcn, auf ccn 7.
März, 7. ?lprll und 7. M a i l I . , jedesmahl früh
von c) bis 12 Uhr in I^oco Alloderlaibach mit dem
Beisätze angeordnet worden, daß. wenn diese V^Hu»
be weder bei der ersten noch zweiten Fellbieningö»
tagsatzung niä^t rrcniqsiens um oder ubcr den
Scdätzungswcttl) an Mann gebracht werden sollte,
solche bei der dritten auch unter demselben hintan«
gegeben werde; wozu die Kauflustigen inöbcson»
dcre mit dem Beisätze zu erscheinen vorgeladen wer«
den, daß das Schatzunsqprolocoll, der Grundbuchs«
extract und die Licitationsbedinguisse täqlicl) in die.
scr Amtskanzlci eingesehen und abschriftlich erho«
bcn werden können.

Bezirksgericht Freudenthal am 21. Jänner i656.

Z . 295. (2) . I . Nr . 35.
E d i c f.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudcgg
wird allgemein kundgemacht: Es haben alle Jene,
welä'e auf den Verlas; des am ,9, December v. I .
zu Oolmn verstorbenen Mühler und Grundbesitzer
Anton Smerkc, entweder als Erben oder Gläubi«
ger, oder aus was immer für einem Rechtsgrunde
einen Ansprucl) zu machen gedenken, selben sog?«
wiß bei der dicßfalls auf den 22. Februar d. I . ,
Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte angcord»
nctcn Tagsahung anzumelden und s,lben darzuthun,
als widligens sic die F.'!gcn des §. 6,4 a. d. G- B.
sich selbst zuzuschreiben halten.

Vcrcintcs Bezirtsgcrichc Neudegg am 8. Jan ,
ner iÜ26. " . ^ ^ ^ .

Z . '94. (2) Nr> ^ l .

Von dem k. k. Bezirk^cri'chte zu Landsts^
wird hiemii bekannt gemacht: Gs scy über Ansu-
chen der Vormundschaft der minderjährigen An-
dreas DuorniqMen P u M e n und der d'esiwli.qen
großjährigen Erben, die fteiw'lNqe often llcke Ver .
sieigerung zweier, zur Andreas Duormg schen Vc r .
laßmasse gehöriger Fäsjcr Wemcv, deren tlneK
mit beiläufig ,5° ösicrr. E.mer von der Fechsung.
<̂c lü5^7 raö andere aber beiläufig , , y östeir..



l I 0

O"ncr enthaltend, von der Fecbsung ĉ e ,623, je«
do v̂ gespeist >nit V4 ^ I ^ c r ist, bewilliget, und
dcrcil Vornahme auf den 7, März l. I . , Vormit-
lags von 9 — 12, uild Nachmittags von 5 — 6
Uhr im hiesigen Schlohgebciude anderaumt worden,
ivozu die ^icitationslustigen mit dem Bedeuten
zu klschcineil eingelaeen werden, daß solche das
tu L Vadll lm vor de>n Beginne der Licitciiion
zu Hanoen der gerichtlichen Kommission zu erlegen
habcu, ersterwähnte Welnsorte um 5 si , letztere
ciber um 2 ft pr. Oimcv ausgerufen werde, die
Bezahlung des We>ncs sammt (Äebinde allsogleich
nach'crfolgtem Abschlaqe, der Bezug des Weines
aber innerhalb eines ?)lonates zu erfolgen habe,
die weitern Belinanisse endlich in hiesiger Gcrichts-
kanzlei zur Oinslcht bereit liegen.

K. K. Bczirls'Gerlcht Landsiraß den 4. Fe-
bruar iU56.

Z . 180. (3) Nr. 70.
E d i c t .

Alle Jene, die dci dem Verlasse dc6 ;u ?oci-
ßni-riä am 1. Jänner ,336 verstorbenen Halbhüb«
lers Urban Spech, aus mc>s immer für einem
Rechtsgrunce tinen Anspruch zu machen gedenken,
haben selben bei der dleßfalis auf den 3. März
l83( i , Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte an-
beraumten Liquidations, und Abl)a»dlun.;stagsaz.
zung anzumelden und darzutdun, widrlgcns sie
sich die Iolgcn des §. 614 b. G. B , selbst zuzu«
schreiben h^den.

Bez. Gcricht Sckneeberg den »5. Jänner »336.

Z " ü 3 . " ( 3 ) " ^ Nr . 75.
<Z d i c t.

Von dcm Bezirksgerichte des Herzogtbums
Gottschee wird lnemit bekannt ge,nacht: Es seye
in die Umariisirung der auf ter Realität des I»«
bann Hiris zu Krapfenfeld Nr. 33 intabulirten For.
tcrull.')c», und zwar: n) der zu Gunsten der Frau
Mar ia Mordax mMclst Schuldsäicin vom 8. Sev«
tember 1602 intadl>lirten ^crderul'g pr. 5c»o; d)
des zu Ounst^'n d^r Ioscph Oisenzopf'schen Orden
intabulirteil Adhaullungspr^tocolls roin 23. Octo.
her iüac), pr. 33o fl. gewlNigt wordei.

«Zö rvcrdcn demnach alle Jene, welche auf
ticse Forderungen aus was immer für einem
Rechtögrunde Unscruchc zu haben meinen, ange-
rricscn , ihre diefzfäüigen Rechte binnen Einem
Jahre und sechs Wochen so gcwih anzumelden und
gellend zu machen, als lviorigens diese Sahposten
für null und nichtig erklärt, und in die Löschung
gewiNigc werden würde.

Bez. Gericht Gotcschee am 20. Jänner 2326.

Z . >62. (3) N r V ^ ^
C d i c t.

Von dem ver-int. BezirksgerichtezuRadmanns-
torf li»rd hiemit bekannt gemacht: man habe. auf
Ansuchen des Ioftph Fustcr, dann der Mar ia Fü«
ster und Anten Schoilcr, Vormünder der I^yann
Füster'sche', Knlder, <1n pr2>8on^w heutigen . in
dte öffentliche Versicherung deö Hauses 5ul> l?^t»s.
N r . 4^ il l Kropp, und zweier Uecker, n» swx l i j ^
^cnaiül l , g<,ollllg.'t, u „ ) üie ^ N H U i i z daz^ a,^f

den 7. März k. I . , Vormittags 9 Uhr im Ort«
Kropp bestimmt.

2>e Kauflustigen werden dazu mit den Bei«
satze eingeladen, daß sie die diehfälligen Beding.
nl»c in dieser Gerichlskanzlei und bei den genann-
ten Vormündern einsehen können.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
12. Dezember i6ö5.

Vl.'N dem vereinten Bezirksgerichte zu M ü n ,
kendorf wird bekannt gemacht: Es scye über An«
suchen des Herrn Franz Gerkmann von Münke««
dorf, wider Michael Pernc von Sdusch, p^nc^
aus dem w. ä. Vergleiche clcl«. l i . M a i ,825 und
6i1a. 5. December i32c) fchulligen ,36 si. 36 kr
c. 5. c., in die executive Feilbietung der, dem
Lehtern gehörigen, zu Sdusch liegenden, der löbl.
Spitalsgült Stein 8uk Rect. Nr . 62 ^ Urb.
Nr. 77 dienstbaren, gerichtlich auf ,386 st. 55 kr.
geschätzten Gänzhubc gervilliget, und es seyen hiezu
drei Tagsahungen, a l s : den »4. März , den <4.
Apri l und >6. Mc>i d. I . , im Orte der Realität,
jedesmahl Vormittags um »o Uhr mit dem Bei-
satze angeordnet worden, daß, wenn diese Neali»
tät weder bei der ersten noch zweiten Tagsatzung
wenigstens um den ^chähungswcrch an Mann ge.
bracht wcrden könnte, selbe bei der dritten Feil>
bieihung werde auch unter demselben hintangege-
bcn werden.

Das dießfälNge SchatzungsprotocoN , der
Grunobuchscxtract und die ^icttationsbedingnisse
könneu täglich hieramts eingesehen werden.

Bez. Gericht Münkendorf am »2. Jänner ,856,

3- '95- (2)
V e r ka u f s - A n z e i g e .

Der Dominical-Hof R p n e , lm Bezirke
^lödr i 'g , ist aus freier Hand zu verkaufen.
Kauflustig? bclleben die nähere Auskunft in
La,bach auf der Pullana-Volssa0t, ,m Haus«
Nr. 87 , entweder mündllH oder schriftlich Mlt
franknten B r u f e n , unter der Adresse I . A . ,
emzuhohlen.

^nbach am i5. Februar i636.

Z. 55. ( l l ) " "
Leopold Paternolli, Buch.,Kunst-

und Musikal ienhändler in L a i b a c h , empfiehlt
den verehrten Bewohne! n der S t a d t sowohl, als
der ganzen Provinz K r a , n, seine öffmtl lchs
Leihbibl iothek, dle über /»Q00 Bände,
lhells unterhallende, theils belehrend? Schrif-
ten in mehreren Sprachen enthalt, zur ge,
nüigter, Theilnahme. Man kann sich au5 ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder cinen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonmren. Eine gedrucktt Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
Bücher - C a t a l o g kostet gehefter 20 fr.
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Z. 171. (2)

Große Lottcrievon » M sthonen Realitäten.

Hierbei wcrden gewonnen:

Gulden ^ H ^ U M ^ » » » » > D W. W.,

welche sich laut Plan in Treffer von

fl. 200,000, 100,000, 3Z,000, 20,000, 15,000, 10,000, 8000,
Ü000, 4000, 3000, 2000, 1000, 500 , / ,00, 300 , 250, 200.

100 :c. :c. theilen.

Jedes in der Hauptziehung mit einem Gewinne gezogene Los erhält nebst
diesem auch noch ein Gratislos, und muß daher bestimmt zwet Mahl ge-
winnen,- wodurch die Hoffnung gesteigert wlrd, daß man mit einem ae-
wohnlichen Lose nebst dem Haupttreffer der Hauptziehung auch den Haupt-

treffer in der GratlSloszichung machen, also:

O«l>« I ft ft ft ft ft ^ 42 I F ft ft«. W. W.
gewinnen kann.

1012 Lose müssen zwei Mahl
g e w i n n e n .

Dte übrigen besondern Vortheile bei dieser Ausspielung belieben d ie?. 1".
Spleuusttgen aus dem Spielplane (welcher bei allen Herren Los-Verkäu-

fern unentgeldlich zu haben ist) zu ersehen.

Das Los kostet 5 fl. Conv. Münze.
Wer Z Lost nimmt, erhält ein sicher gewmnendes Gratislos.

Franz Hneber,
Comptoiv: WfihblN'ggass', ^illcnfesdechof Nr^ ^ g ^

Unccr Michl'flung des Ha!5lu.^5yause5)

Mr^n^ D. fröhlich.
Lose disser Lotterie sind bei Ferd. I o s . S c h m i d t , am Congreßviatz,

Nr. 28, beim Mohren, zu haben. ^' ^
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ERSTE UND EINZIGE
b e s t i m m t u n d u n w i d e r r u f l i c h z u r Z i e h u n g k o m m e n d e L o t L e r i e d e s

s c h ö n o n , a 11 g e m e i n

l.ek an nten T 1 V 0 L I b c i Wien.

Am 19- März 183Ö, Ziehung in Wien, gewmut
d e r e r s t e R uA .

T I V O L 1

o d e r b-a a r e

Der zweite Ruf, 6000 Loth Silber, Werth fl. 30,000
Der driLte lins, 5000 » » » » » 25,000
Der vierte Ruf, 4000 - » « » 20,000
Der töufte Ruf, 3000 « >» * » 15,000

G a n z n e u

und besonders anziehend ist die Einrichtung dieses Spiels in Serien

mit nur I I 9 I Zahlen,
aus welclien die ersten 5 iUiie aus den gehobenen Serien

2Ö4OO Treiler mit einer siewinnstsumrne von 11. 525,000
n ;i m I i c h :

l ITaup!trcss(,T «las T I V O M o d e r b a r o fl. 200,000: , 1 P r ä m i e i n B a r e m . « . . . , , fl. 1 0 , 0 0 0
i „ 60Üü LoLli S i l b e r , W « r l ! i „ - 3 0 , 0 0 0 I 1 „ >, » • • . , . . „ 5 ,000
1 » 5Ü0Ü „ ,, „ „ 25,OUO , 1 „ „ v • 51 4,000
1 » ^OUÜ n n » » 20,000 1 „ »» »» „ 3,000
* » 3ÜUU „ w » » . 15,000 1 • „ 1» »1 » 2,000

26,090, Nebentreffer zu fl. 1000, 600, 400, 250, 200 etc. etc. fl. 211,000 best immen.
Auf 5 Lose wird ein Freilos zugegeben, welches in der llauptziehung als auch ans besondere «.
Treuer von fl. 10,000, 500«), 4000, 8000, 2iHHh 600, 200, J00 etc. spielt, und jedenfalls

gewinnen muss. — Das Nähere enthält der Spielplan.
Wien am 26» November 1835. 2U«. ̂ XWXtt? & Comp.

Köllnerbofgasse Nr, 739»
?iisi d.üse,r iotterlc sind ü^: '.v ,- t.' d. >̂ .-, s 5 n k ^ ^ ,« ,' f> i- . ,'m ^^s^spi^ i iewl l lke am Con^^övla l ; , zu Kadett



Anhang fur Naibacher Leitung.
° M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n z u L a i b ach i m J a h r e 1 8 3 6 . l ! Wasscrsia>,damP<-<,cl

,,/,, ,, ,- , , , ,, . ^ , , , „ , „ ,. ,^. , !? n.ichst ecr<zi„!!,ü,id^l!g
j « ^ D a r o m . t e - jl, T h e r m o m e c . r l

' " tt ^ l ü h « M i t t a g A b e n d s F l ü y ^ M i t t a q Abenbä Früh ' ^t t t . ,gs Abc»d^ l ^ ' ' ' ^ ' "

Febr. 10.! 27 7 , 9 l 2 ? s 7 9 2? 6,1! ^ »» <> __ o s — ^ h c t t c r schön schöl, ! ^ y " 2 ^
! „ 11 . ! 2 7 ^ . 0 27 3 , i 27 2,8, ö _ _ ^ „ 2 ' !schön s.heiter fchö.« ! ^ 0 , l 0

, 22.! 27 ! ^ , 0 2 7 b o 27 5,o!^ 3 ^ , ^ . i — > s.h^iter heitcr schön ! -f- « 3 0 '
^ , 3 . ! »27! 2,6 27 2,2 27 5 9 ! Z ^ 0 ^ 3 — ' l h e i t e r s.heiter s.heiler > - i - 0 6 0 ^

.. i 5 . i 27 9.1 27^ Ü,c> 2? U.ô  5 _ ,__ 2 - ^ . - i w o l r . schön schön - i - « 0 6

« ' ^ - 7 ^ M ? . , ^ " » « " ^ ,,.^ ^ m« " , ^ ^ ^ " ' " ' ' " ^ ' ^ ' ' ^ - 0 ' «

<?ours voll, l2. ^cbruar I836.
Mittelpreis

Sta»t«schuldvelschr<lbunglN lu 5 o. H, (in CM.) la« »5jig
detto octco z u ^ v - H . (in C M ) 9925^32
yett» d '̂tto zu Z v .H. ( i n C M . j 75 5^9

Dar l .mt t Vcr lo l . v. I . i L l o für 100 ft. (in C M . ) L19
delto detto v. I . »^2, für laa ss. ̂ i» CM. ) iä» 5^4
dll io dctto v. I lUZ^ für 5oo si. (in CM. ) 57Z ,^g

Ddügationsn dcr altern Lom»
bardischen Schulden zu 2 1̂ 2 v. H, (in CM. ) 65

Vank'Actien pr. Stück i355 in C. M .

d/ r hier Angekommenen und Abgere is ten.
Den 15. Fedr. Hr. Johann Graf von Guilari,

Ulid Hr. St^'ph^n Dllbuißon, Priester, beide von Triest
nach Wien.

Pcrjeichlnß Vcr hier Verstorbenen.
D e n 10. F e b r u a r l35S.

Luc^s Kuns i l , gewesener Aufseher, alt hg Jahr,
am S t . Iacodsplatzc N r . i ^ a , an der eiternden ^un>
gensucht.

Den i t . Dem H r n . Franz H i n g , Getreide
handler, feine Tochter Helena, alt 9 Vu M o n a t , in
der Capuziner-Vorstadt Üir, 5 , an F ra i l ' n .

Den l 4 . Mar ia Pettelen, Ins t i tu ts -Ärme, alt
70 J a h r , im Versorglingrhause in der (^nlsiadter-
Vorstadt N r . 4 , <ni Altersschwäche.

Den 15, Eua Marv isc l in , f>cwcsrne Dienst^
m^gd, alt 80 I . i p r , ,'n der S t . Pe ters - Vorstadt
R r . 9 , an Altersschwäche. — Hr. Anton Arzc, Haus-
besitzer und W i , t h , cUt 62 Jahr , in der S t . Peters.-
V o r l ä d t N r . H/^^, tiin Zehrsiebcr.

I m k. k. M i l l t ä r ^ S p i t a l .
Den 1/,. Februar. I.cob Kovaisch. Gemeiner

tss Prinz HoheNlohe.-Langenburg I » f . Rea Nl - 1?
c!t 26 Jahr, am Nervensieber. ^ ^ ^ ' ' ' '

vermischte Verlautbarung ev.
F c i I b i e t h i l N g s < Ed lc t<

Von dem Bcziltsgcrichte Wippach wird hier»
Mit öffentlich bekannt gemacht: Es sey über 7lnsu.
chcn eer Frau Iosepha Witu'e Gr i l l , als Erbinn
ibteö Ehegatten Franz Gri l l von St< Vc i l h , Ces.
sienlir diK Anton, von Johann Machorlschitsch auö

Gozha, wcgcn ihr schuldigen , ' H fl. ^. 8 <-, die öf«
fenlltche Fcildiclhung dcr, dem Johann Mahor ,
tscdilsch von Wippach eigenthümlich/ zur Herrschaft
W>ppach5u!, Snist. Grundh. ^omo I Nr . 5, Dein.
Gsundb. ^ o m « I . N r . 8, dann Berqr Grunüb.
^u^s> 1. Nr . ^-dienstbaren, auf 176, ft- (3. M .
gerichtlich geschälten Realitäten, im Wege der Exe-
cution dcrviiligct; auch seyen hiczu drei Fcilbie-
thungsi^gsahungcn, nämlich: fü r ten i5. März,
, 8 . Apsll nl'i) H^. M a i ,656, jedesmahl zll dcn ^or-
mittaqigcn Amtä^undcn in dieser GcrichtskInzlci
mit dcm Ailhangc des §. 326 a. G. 0 . beraumt
lvordcn. Demnach werden die Kaufslusti^cn, sc>
als die intabulirtcn Gläubiger dazu zu erscheinen
t i n g e l t e n , und l'önncn inmittcls die Schalung
l.cdsi Licitationsdedingnisscn hicramts einsehen.

Bez. Gericht Wippach am 12. December ,L35.

Z. i06. (3) Nr> l , 6 .
G d i c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte der Staatöb^rschast
Lak wird anmit bekannt gemacht: lZs scy über An»
suchen des Herrn Jacob Keßler, börscmaßig-en
Handelsmann in Trieft , durch Herrn !> ' . Pil ler,
wider Mcr ia Wauanv aus Lak, als Ersieherinn
des zu Lak 5lid Eonfc. Nr< 19 liegenden, dem Oo<
mim« Stadt Lak unter I l rb. Nr . ,6 diensibaren
Hauses sammt Garten und den hiczu gehörigen
Holzanlhcilen, rvegen nicht erfüllte»! Licitations»
Bcdmgnissen, in die executive Fcilbietbung der er-
wähnten, auf ,/»85 fl./^fr. C . M . geschätzten Rea.
l i tälen, durch öffentliche Versteigerung gewiliiget,
und zu dercn Vornahme eine einzige Tagsahung
auf den 7< März ,856, Vormittags ron 9 dis ,H
Uhr , in Î n<:n der Behausung mit dem Beisatz?
festgesetzt worden, Vasi diese Realitäten zusammen
bei der 'festgesetzten Tagsatzung unter 5cM Schaz-
zungswcrthe unv auch frühern Meist böthe pr.
252» ft., utiv um jcden Preis hintangegeden rve»^
Ven.

Desscn werden die Kauflustigen nut dem Ans
hange Verständiget, daß sie das SchatzungSprotoi
coll und tic Ltcilationsbedingnisse sowchl bei leM
Herrn Sxequenten, als auch hier gerichtlich in kr«
gewöhnlichen Amtsslun^en einsehen können.

K. K. Bezlrfsgericht der Ctaatöhenschusl
Lak a»n 26. Jänner iv36,



I l ä
z. 196. ro '

F a b r i k s - P r e i s e
d e r

Wlithalm's feinsten Ffiruissfarben.
vr e 1 G h e

zum sogleichcn Anstriche vollkommen fertig be-
reitet sind.

Anstreichfarben auf Uolz unv Metall.

F e i n e r F i r n i s s . . . . . . l P ^
d o . d o . ganz hel l u n d s c h l e i m f r e y i „

F e i n s t e r G o p a l s i r n i s s , , . . . .
G r u n d f a r b e » » • • • . . .
O r d i n ä r Si lber farb . . . . . . .
F e i n s t e Si lber farb , •

d o . P e r l f a r b . . . , . , .
d o . W e i s s . . . . . , •
d o . K a i s e r g r ü n

; d o . E r b s e n g r ü n . • . . . .
d o . M i n c r a l g e l b . . . . . .
d o . K o r n b l u m e n b l a u . . . . .
d o . S-talilgriin . « . . . . •

' d o . S c h w a r z • • .
d o . O c k e r g e l b auf M a u t h s ä u l c n , T i -

s c h e e tc
d o . E n g e l r o t h aut D ä c h e r , F ä s s e r e t c .
d o . K a s t a n i e n b r a u n . . * . .

1 A n s t r q i c h p i n s u l N r . 8 , i(> k r , ; N r , 9 ,
2 o k r . i N r . 1 0 , 24 k r . ; iNr. 1 1 , 3o kr .

B e r e c h n u n g d e r E in b a 11 a g e.
1 F a s s e l bis 10 M a s s 24 k r . , bis 20 M a s s
3 6 k r . , bis 3o M a s s 0 kr. , b is 40 M a s s
j fl.; i K i s t c l i m D u r c h s c h n i t t e 10 k r , ;
j S t ü c k B l a t t e r n 2 kr .

Trocknung - Mrnißwck
für feuchte Mauern. I

ivozu folgende d r e y Beshicho nöthig sind i\
V ü " £ r ' 7 T 2 „ P s V der Bedarsauf eine

„ ISr. I I I i „ ^ u

Qlastisch witterungsfestc Anstriche .
nach jedem Colorite, |

a u f S t e i n e u n d t r o c k e n e M a u e r n /
von : Nr. 1 2 Pf-/ der Bedarf auf eine
von Nr. I I i /* » £ • Q Klafter,
von sSr, I I I i n .'
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Dies.er letztere Lade kann načh Muster von
Taftetbän«lern jade beliebige Farbe erhalten , und
-widersteht'des, heftigsten Witterung, wesshalh
man ganzü Gebäutle von Ausseti gegen die Kord-
scite auch steiuernu Figuren, ganze Zimmer,
Stiegen* Vorsäle* Mc damit, überziehet, weil man
solche mit kaltem Wasser mittels eines Schwärn-
mes, wie einen latkitten Wagen leicht reinigen
kium," wornach sich des Glanz'läiige Jahre erhält.

Diese Arbeit kann nach der Anwendung-smethode
jeder Maurer oder Anstreicher leicht machen,

A n w e r k u n g . Die Fa1>rik haftet für die Echtheit und Ilslu
barkeit d(ir I*:ir1jen« Grössere Parthicn vurdcri iu Fan*
sein, klcinore iu Blattern gefüllt, vmd nuf das Billigste
] crechiiet. Jedur Käufer erhält eiue gedruck** Auwcn-
dungsmethode.
Bestellungen hierauf übernimmt die Hand-

lung von
Suppantschitsch «t Ancky.

^ . 200. (i)
I n «m«r k. k. priv. Landesfabrik, welche

2Z0 bis Z00 Personen jeden Alters und Ge,
schlechtes beschäftigen maa, w>rd ein Ar;t ge-
sucht, welcher alle vom Gesetze uorgeschriedenen
Studien absoluirt hat, und gegen em, ibm uon
der FabrlkS'Inhabung zu vergütendes, ange-
messenes Honorar, die unenlgelillche Behand-
lung des glsammten Fabnk-Personals übn«
nehmen würde. Den Eandtdatcn kann, inso«
fein sie sich das öffentliche Vertrauen zu erwer»
ben wissen, Hoffnung zu einer bedeutenden
Praxls, im Fabr'kkorte selbst und in der Nach-
barschaft gemacht werden. Die Anmeldungen
können portofrei bei dem Unterzeichneten ge-
schehen.

Kimon Vestiatk.
In

Z. A. Edlen v. Klein may r's
Buchhandlung in Laibach, ,ss zu haben:

Straßenkarte dcs lombaroisch-venctialu-
s< ên Königreichs. Gouvcrncmenc Venedig. Auf
Leinwand gezogen, MunnrNll und im Fut lelül .
2 ft. 3o lr .

— _ vom Gouvernement Lombardie 2 fi.
5o tc.

vom Herzogthume Steycrmark l si.
bo lc.

— ^ von Tyrol und Vorarlberg 2 ss.
-^— der Markgrafschaft Mähren 2 N. 20 kr.
Tagesordnung, heilige, uno Ledcnsregel

tl»e5 frommen K^tdollten, oser ^llNDzügeoer
roablen Vl?tts,Ugf«it. ,2, Wier 5 l-<

Tiedge, C< A . , Werke. Herausgegeben
von u. G. Ib«ldard. ,a Bändchen. l2. Halle,
herabgesehtcr Preis 6 fl.

Winkelhofer, S>, zusammenhängende Pre-
tiglen über Lie Hrist. Gerecklie^eu. 5. Bane.
Von der ctlliss. Tusenl» «nd den guten Werfen,
qr. L. Müncden. , ss. äL kr.

Neider, I . E. v . , das Ganze des W e i n -
baues ^ü. LsipHlg. i fi. oc> kc.

(2. Intsll.-Hlatt Nr. 2i. d. iö. Februar :35ö.) 2


